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Übungsabend des
Damenzuges
Cloppenburg (mt). Die Mit-
glieder des Damenzuges des
Bürgerschützenvereins treffen
sich am morgigen Mittwoch
zum Übungsabend. Beginn ist
um 19.30 Uhr auf der Schieß-
sportanlage an den Ambühre-
ner Tannen.

Mühlenstraße
Samstag gesperrt
Cloppenburg (mt). Wegen der
Kundgebung zum Christopher
Street Day in der Mühlenstraße
und auf dem Bernayplatz wird
die Mühlenstraße am Samstag,
25. Juni, von 14 bis 22 Uhr ge-
sperrt. Die Sperrung betrifft die
gesamt Verkehrsfläche zwi-
schen Osterstraße und Stadt-
mitte.

4. Zug feiert
„Heiligabend“
Galgenmoor (mt). Der „Heilig-
abend“ des 4. Zuges der St.-Se-
bastian-Schützenbruderschaft
findet am Samstag, 25. Juni,
statt. Treffpunkt ist um 19 Uhr
das Zuglokal „Zum Schwanen-
teich“ in der Teichstraße.

Tom Eberhardt
geht in die Luft
Cloppenburg (mt). In der Kita
„Sonnenblume“ fand die Sie-
gerehrung des Luftballonwett-
bewerbs statt, der auf dem Kin-
dergartenfest am 21.Mai durch-
geführt wurde. Von den 91 ge-
starteten Luftballons wurden
vier Karten zurückgesandt.Den
1. Preis, einen Rundflug über
Cloppenburg, gewann Tom
Eberhardt. Einen Gutschein für
einen Familieneintritt ins Mu-
seumsdorf erhielt Roman Ar-
nold. Den 3. Preis (Präsentkorb
mit Süßigkeiten) erhielt Lotta
Rathmann und der 4.Preis (Ein-
trittskarte in den Tier- und Frei-
zeitpark) ging an Noel Kürsch-
ner. Alle anderen Teilnehmer
erhielten Trostpreise.

Andacht im
Krankenhaus
Cloppenburg (mt). In einer An-
dacht wird an die verstorbenen
Mitarbeiter und Patienten des
Krankenhauses und an die still
geborenen Kinder erinnert und
für sie gebetet. Die Andacht be-
ginnt am Donnerstag, 23. Juni,
um 16 Uhr in der Kapelle des
Krankenhauses.

n Kurz notiert

Von Hubert Kreke

Cloppenburg. Bei Fußball hört
der Spaß auf – auch für die Frauen.
Weil ihre kickenden Männer
immer wieder gegen einen prolli-
gen Vorstadt-Club aus dem Ruhr-
pott verlieren, kämpfen fünf
Cloppenburger Doppelkopf-
Damen mit den Waffen einer Frau
für ihre „Helden der Kreisliga“.
Beim Verprassen der Club-Kasse
auf Mallorca legen die „Heißen
Zitronen“ die halbe Fußball-
Mannschaft des Gegners aufs
Kreuz: sehr kokett und trotzdem
Krimi.

Für diesen verrückt-witzigen
Plot haben Autor Andreas Ka-
minski aus Cloppenburg und
Krimi-Cop Klaus Stickelbroeck
aus Düsseldorf an lebenden Fi-
guren Maß genommen: Die
„Goldenen Zitronen“ treffen
sich wirklich reihum dienstags
zum Karten-Kränzchen und
zum „Ratschen“ in Cloppen-
burg, bisher noch ziemlich ano-
nym.

Eine von ihnen, „Wölkchen“
genannt, lotste die Krimi-Cops,
eine Hobby-Truppe schreiben-
der Polizisten, schon mal in ihre
Küche: Nach ihrer ersten Lesung
damals im „Bebop“ löffelten die
Beamten nachts eine heiß ser-
vierte Mockturtle aus Cloppen-
burger Produktion und
genossen den übersprudelnden
Humor der „Zitronen“. Zuvor
hatte die Frauenrunde tief in

den Tatort-Koffer gegriffen, um
die Bühne der Cops zu schmü-
cken.Jetzt revanchieren sich die
Autoren schriftlich.

Kaminski und Stickelbroeck
haben die Hommage an die Mä-
dels hälftig geschrieben. Bei
einem Brainstorming in Düssel-
dorf steckten die Autoren die
Köpfe zusammen. Weil der Poli-
zist Fußball-Fan ist, lag eine
sportliche Verwicklung nahe.

Die Idee: Die durchtriebenen
Karten-Ladys umgarnen die
feindlichen Fußballer mit weib-
lichen Reizen und Tequilla an
der Hotelbar, bis die Kicker
ihnen willig aufs Zimmer folgen
und reihenweise in eine Falle
tappen. Im verfänglichsten Mo-
ment soll Lisa M., die Kartenge-
berin mit den grünen Strähnen
im Haar, hereinplatzen und ein

Erpressungsfoto schießen, das
jeden Tordrang im Finale bremst.
So weit der Plan. Doch weil die
Fußballer entweder zu betrun-
ken oder zu trottelig sind, läuft
alles schief. Verraten wird nur so-
viel: Der Duschvorhang spielt
eine tragende Rolle. Wie in „Psy-
cho“...

Erschienen ist der Kurz-Krimi
„Heiße Zitronen“ bereits in einer
Krimi-Sammlung namens „Mal-
lorca mörderisch genießen“ im
Verlag Wellhöfer. Die Herausge-
berinnen kombinieren span-
nende Story-„Happen“ mit
mallorquinischer Küche. Zu
jedem Kurz-Krimi gehört ein Re-
zept, das meist genauso üppig ist
wie Kaminskis Schilderung der
Cloppenburger Frauen. Denn
der sprachliche Stil der beiden
Kriminalisten ist prall, aber

nicht zotig, der Schluss ihrer Ge-
schichte bitterböse und überra-
schend.

Zur öffentlichen Urauffüh-
rung kommt’s am Mittwoch, 29.
Juni. Kaminsiki und Stickelbro-
eck lesen ab 20 Uhr in Kultur-
kneipe Bahnhof. Der Eintritt
kostet fünf Euro. Der Vorverkauf
läuft schon im Bahnhof und in
der Buchhandlung Terwelp.

Eine heimliche Premiere hat’s
bereits in Stapelfeld gegeben: Bei
einer Wohnzimmer-Lesung tru-
gen die beiden Autoren ihre
Story in wechselnden Rollen
den gespannten Frauen vor. Für
Kaminski war’s eine ganz neue
Erfahrung, denn zum ersten Mal
saßen seine Hauptfiguren leben-
dig vor ihm. Und die Damen?
„Wir haben ständig gelacht“, sagt
„Wölkchen“, die Suppenköchin

der „Zitronen“. Ob’s diesmal wie-
der Mockturtle in ihrer Ober-
wohnung gibt? „Nur wenn die
Polizei klingelt“, sagt sie. Klingt
wie eine Einladung. Ist aber mit
Vorsicht zu genießen. Denn
diese Zitronen können nicht
schonen.

Koketter Kartenclub legt Kicker aufs Kreuz
Fünf Frauen aus Cloppenburg spielen Hauptrollen im neuen Krimi:Kaminski und Stickelbroeck lesen am 29.Juni vor

Die „Goldenen Zitronen“
gibt’s wirklich. Rund um die
Doppelkopf-Damen haben
zwei Autoren eine blut-
rünstige und urkomische
Story erfunden. Im Kultur-
bahnhof ist Premiere.

Verbeugung vor den Frauen: Klaus Stickelbroeck (links) und Andreas
Kaminski haben die Story zum Dank ausgeheckt.

In dieser Krimi-Sammlung ist die Cloppenburger Episode erschienen.
Das Buch enthält einen weiteren Kurz-Krimi von Kaminski.

n Info: Ihren Kurz-Krimi „Heiße
Zitronen“ lesen Andreas
Kaminski und Klaus Stickel-
broeck am Mittwoch, 29. Juni,
in der Kulturkneipe Bahnhof
ab 20 Uhr.
Die Krimi-Sammlung „Mal-
lorca mörderisch genießen“
(herausgegeben von Ursula
Schmid-Spreer und Brigitte
Lamberts) ist im Wellhöfer-
Verlag erschienen, hat 240
Seiten und kostet 12,95 Euro,
ISBN: 978-3954281886

Mein Tipp zum EM-Spiel lautet:

Nordirland : Deutschland
_______ : _______

Name: _________________________________ Vorname: _________________________________

Straße/Nr.:________________________________ PLZ/Wohnort: _____________________________

Bitte Tipp-Schein ausfüllen und am Dienstag, 21.6.2016 in der
Münsterlandhalle Cloppenburg abgeben. (Abgabeschluss: 18.00 Uhr)

DoppelteChancefür dieTipper
Morgen ab 18 Uhr wieder Public Viewing in der Münsterlandhalle
Cloppenburg (hk). Wenn die
deutsche Fußball-Nationalmann-
schaft heute am 18 Uhr in Frank-
reich um den Einzug ins Achtelfi-
nale der Europameisterschaft
kämpft, können Fußballfans das
Spiel in der Münsterlandhalle
wieder auf der Großleinwand ver-
folgen. Einlass zum Public Vie-
wing ist um 17 Uhr.

Nach dem „Umzug“ am ver-
gangenen Donnerstag in die
Stadthalle geht es heute wieder
zurück in die Münsterlandhalle.
Dort kann man auf der Großlein-
wand das Spiel verfolgen.Bereits
ab 17 Uhr wird DJ Frank Möller
die Besucher in die richtige Stim-
mung bringen. Neben Geträn-
ken gibt es auch wieder einen
Wurst-Stand.

Und auch heute gibt es das
kostenlose Tipp-Spiel der Müns-
terländischen Tageszeitung und
das sogar mit doppelter Gewinn-
chance.Weil am Donnerstag nur
ein Tipper das 0:0 gegen Polen
vorhergesagt hatte, wanderten
die anderen Preise in den Jack-
pott und können heute zusätz-
lich gewonnen werden.

So werden unter allen richti-
gen Tippern einmal das
Deutschland-Trikot von Inter-
sport, zweimal je 50 Euro in bar
von der Münsterländischen Ta-
geszeitung und gleich vier EM-
Spielbälle vom Autohaus Rie-
mann verlost.

Die Teilnahme ist ganz ein-
fach. Man muss nur den hier ab-
gedruckten Tippzettel ausfüllen

und heute bis Spielbeginn (18
Uhr) am MT-Stand in der Müns-
terlandhalle abgeben. Auch dort
können Tipp-Zettel ausgefüllt
werden. Jetzt sind Fußballver-
stand und ein wenig Glück ge-
fragt.Schafft das Löw-Team end-
lich die Wende und kommt in
den Turnier-Modus oder beißen
sich unsere Angreifer am Ab-
wehr-Riegel der Nordiren die
Zähne aus?

Jogi Löw hat den Gruppensieg
versprochen. Dazu benötigt un-
ser Team einen Sieg. Wenn
Deutschland Zweiter in der
Gruppe wird, geht es am kom-
menden Samstag um 15 Uhr ge-
gen die Schweiz. Geht das Spiel
heute gar verloren,dann geht das
große Rechnen los.

Jay (8) läuft 15 Kilometer
E’Feld:Schüler hält durch für den guten Zweck

Emstekerfeld (mt). Rund 4500
Euro für den guten Zweck hat der
Spendenlauf in der Sportwoche
des Tus Emstekerfeld eingenom-
men. Spitzenreiter war der erst
achtjährige Jay Kallinsch, der 15
Kilometer zurücklegte.

Organisiert wurde der Lauf
am Samstag in Zusammenarbeit
mit dem Lauftreff, der sein 25-
jähriges Bestehen feiert. Die Teil-
nehmer hatten sich im Vorfeld
selbst Sponsoren gesucht, die
pro Kilometer zahlten. Den An-
fang machten die Kindergarten-

kinder: Sie legten 75 Meter mit
Hindernissen zurück. Bei den
Kleinen stand vor allem der Spaß
an der Bewegung im Vorder-
grund. Kurz danach starteten die
Grundschulkinder. Als die Er-
wachsenen auf die Strecke gin-
gen, war Jay immer noch
unterwegs. Das Geld kommt den
Kindern aus Emstekerfeld zu-
gute. Der Erlös wird auf den För-
derverein der Sportler, den
Förderverein des Kindergartens
sowie auf die Jugendabteilung
des TuS aufgeteilt. Laufen für den guten Zweck: Die Kinder hielten durch, damit ihre Paten zahlten. Foto: Udo Hermes


